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Umweltausschuss 

der Marktgemeinde Warth 
 
 

 

Protokoll zur 

Sitzung – Umweltausschuss  
am Mittwoch, 09. März 2016  

Gemeindeamt Warth 

 
Beginn: 19:45 Uhr 

Ende: 21:11 Uhr 
Anwesend: GR Gerald Baumgartner, GGR Gerald Hanke, GGR Peter Liebentritt, 

Obmann E&UGR Josef Kerschbaumer 
Entschuldigt: GR Markus Motsch 

 
Gäste: Obmann Energie-Forum Wiener Neustadt Othmar Otahal 

Bürgermeisterin Michaela Walla 

 
Vor Beginn der Sitzung berichtet Othmar Otahal auf Einladung von E&UGR 
Kerschbaumer, über seine Erfahrungen mit der E-Mobilität, E-Ladestellen und 
über das von ihm und dem Energie-Forum konzipierte Car-Sharing Projekt 

„Therme Mobil“. 
Von den Ausschussmitgliedern werden auch Fragen an Otahal gerichtet. 

E&UGR Kerschbaumer bedankt sich bei Andreas Otahal für seine kurzfristige 
Bereitschaft nach Warth zu kommen. 
 

 

TOP 1) Protokoll vom 10. November 2015 

 
Keine Einwände zum Protokoll 

 

TOP 2) E-Ladestelle/Tankstelle 
 
Der Vertreter der EVN (Markus Ötsch) hat Angebote vorgelegt und diese am 
Gemeindeamt vorgestellt. 

E&UGR Kerschbaumer hat mehrere Vergleichsangebote der Firmen Mehler, Ella 
und Smatrics (Angebot war bereits vorhanden) eingeholt. 

Nach Diskussion und dem Vergleich der Angebote empfiehlt der UWAS dem 
Gemeinderat, das EVN Angebot - Variante 3 (liegt auf der Gemeinde auf) zu 
beschließen. 

 

Anbieter EVN Variante 3) 

Leistung in KW 
1x11, 1X22, 
2xSchuko 

Ladestation mit Online Anbindung 6.125,00 

Netzbereitstellung von 4 KW auf 37 KW 6.952,00 
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Elektroinstallationen geschätzt (BGM) 300,00 

Rammschutz geschätzt (wünschenswert) 300,00 

Summe netto 13.677,00 

20% Mwst. 2.615,00 

Summe brutto 16.292,00 

Förderung Land   

Förderung Bund 1.000,00 

Werbebeitrag (Zusage EVN)  500,00 

Summe netto  14.792,00 

Stromkosten nach Verbrauch 

Fixkosten pro Jahr *) incl. Mwst 1.112,40 

  

*) abhängig von der  Höchstleistung  

 
Abstimmung: Einstimmig 
 

 

TOP 3) Flurreinigung am 8. und 9. April 2016 
 
Folgender Ablauf wird besprochen: 

 
Freitag 8. April ab 8:00 Uhr vor LFS 
LFS Warth: Haßbachtal – LH 143 und Bach ab östlicher Ortstafel Haßbach bis 

Warth Höhe LFS 
Von Gemeinde dabei: BGM Walla 

Getränk, Imbiss: Cafe Fischböck 
 
Freitag 8. April ab 8:00 Uhr vor NMS 

NMS Sgk: Eurovelo 9, Pittenufer, B54 von Warth bis Petersbaumgarten 
Von Gemeinde dabei: E&UGR Kerschbaumer 

Getränk, Imbiss: Cafe Fischböck 
 
VS Sgk: Ortsgebiet Warth, wenn dabei, GR Baumgartner fragt nach 

 
Samstag, 9. April ab 8:00 Uhr Gemeindeamt 

Bevölkerung, Vereine, FF, Gemeinderäte 
Bereich: Ortsgebiete Warth und Petersbaumgarten, Gemeindestraßen in KG 
Warth und Kirchau (Kulm, Thann) 

Von Gemeinde dabei: BGM Walla, E&UGR Kerschbaumer, GGR Hanke, GR 
Baumgartner 

Getränk, Imbiss: Gasthaus Brunner 
 
Samstag, 9. April ab 8:00 Uhr Dorfplatz Haßbach 

Bevölkerung, Vereine, FF, Gemeinderäte 
Bereich: KG Haßbach und Steyersberg 

Von Gemeinde dabei: GGR Liebentritt 
Getränk, Imbiss: Gasthaus Brunner 
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E&UGR Kerschbaumer: Gespräch mit Abfallberater Pinkl, Überprüfung der 

Bestände an Müllsäcken, Schutzwesten und Handschuhe am Gemeindeamt, falls 
nötig werden neue zur Verfügung gestellt. 

 
Einstimmige Kenntnisnahme 
 

 
TOP 4) Leitlinien für eine energieeffiziente Beschaffung 
 
Der E&UGR legt zwei Varianten für einen vereinfachten Antrag vor. 
Die Mitglieder des UWAS entscheiden sich einstimmig für die Variante, die auch 
in der Gemeinde Seebenstein beschlossen wurde. 

Der Antrag wird dem Gemeinderat mit dem Ersuchen um Zustimmung vorgelegt. 
 

„Beschluss von Leitlinien für eine energieeffiziente 
Beschaffung in der Marktgemeinde Warth” 

 
Mit gegenständlichem Gemeinderatsbeschluss kommt die Gemeinde Warth den 

Verpflichtungen des NÖ Energieeffizienzgesetzes 2012 § 10 nach, wonach die 
nachfolgende Leitlinie zur Berücksichtigung der Energieeffizienz und der 
Energieeinsparung bei der Vergabe öffentlicher Aufträge zu beschließen und in 

geeigneter Weise zu veröffentlichen ist. 
 

1. Die Gemeinde Warth achtet je nach Beschaffungsgruppe und 
vergaberechtlichen Möglichkeiten auf die regionale Leistungserbringung. 
Lokale und regional Dienstleistungsunternehmen und Produktionsfirmen 

sind bei räumlicher Nähe schneller, verlässlicher bei Wartungs- und 
Instandsetzungsarbeiten und können die Leistung in der Regel 

energieeffizienter erbringen. 
2. Zur Leistungsbeschreibung sowie zur Definition der Zuschlagskriterien von 

nachhaltigen und Energieeffizienten Produkten, sind die Textelemente der 
seitens des Beschaffungsservice NÖ der Energie- und Umweltagentur NÖ 
zur Verfügung gestellten Kriterienkataloge zu verwenden. Nachfolgende 

Beschaffungsrichtlinien enthalten konkrete Weblinks zu den relevanten 
Kriterienkatalogen. 

3. Angebote, welche der Gemeinde Warth unterbreitet werden, sind unter 
Berücksichtigung der Lebenszykluskosten und der geforderten Energie-
Effizienz-Kriterien zu vergleichen. 

Die Auswahl erfolgt nach dem Bestbieterprinzip, sodass das technisch und 
wirtschaftlich günstigste Angebot in Hinblick auf Lebenszykluskosten und 

Gewichtung der Energie- und Umweltkriterien den Zuschlag erhält. 
 
 

Abstimmung: einstimmig 
 

 
TOP 5) E-Carsharing 

 
Der Obmann berichtet: 
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Der Verein “Energie-Forum” hat am 27.2. in Lanzenkirchen das E-Carsharing 

Projekt „Therme-Mobil“ präsentiert. Das Projekt wurde auch der Klima und 
Energie-Region Bucklige Welt (Leitner) und dem Regionalverband Industrieviertel 

(Gausterer) vorgestellt. 
Im März soll es ein Treffen der Steuerungsgruppe (Rennhofer) zur weiteren 
Vorgangsweise geben. 

Danach könnte der UWAS am Gemeindeamt in Warth eine 
Informationsveranstaltung für mögliche InteressentInnen vereinbaren. 

Der Termin sollte nach Möglichkeit noch vor dem Sommer stattfinden. 
 
Einstimmige Kenntnisnahme 

 

 
TOP 6) Allfälliges 

 
 

Thema Glyphosat 
 
GGR Hanke stellt Anfrage wegen Glyphosat 
Thema aktuell wegen EU-Beschluss, für Gemeinde besteht Vereinbarung mit 

Land Sobotka,  
E&UGR Kerschbaumer: wünschenswert wäre Vorlage der Richtlinien durch BGM 
Walla, 

BGM Walla: wird Tafel von Sobotka anfordern 

 

Bericht über Strom- und Gasangebot der EVN 
 
BGM Walla berichtet über aktuellen Stand bezüglich Strom- und 
Gasliefervereinbarung EVN.  

Strom: Antrag GR zu Prüfung Ökostromangebot von „oekostrom AG“ 
Nach wie vor erscheint EVN Angebot als die für die Gemeinde vorteilhafteste 

Lösung, auch EVN bietet Ökostrom aus Wasserkraft. 
Gas: Auch hier möchte dir Frau BGM bei dem EVN Angebot bleiben. 
GR-Sitzung noch im April. 

 
Thema „Energie- und Klimabündnisfenster“ 

 
BGM Walla nennt 15. April als Redaktionsschluss für 4-seitige Beilage in 

Gemeindeinformationen. 
E&UGR Kerschbaumer erwägt eigene Aussendung und Übernahme der Porto-

Mehrkosten mit Inserat. 
Kompromiss: Nochmaliger Versuch als Beilage, Angebot auch an UWAS-
Mitglieder Beiträge einzubringen, Email über Themenvorschläge und Termine 

werden ausgesandt. 
 

 
 
 

 
Protokoll erstellt von Obmann E&UGR Josef Kerschbaumer am 16. März 2016 

 


